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Schlemmer-
Runden

ELSÄSSER EDELSTEIN: Le Golf  
du Kempferhof, ein Meisterwerk von  
Robert von Hagge, zählt zu den  
Top-5-Plätzen Frankreichs. 

T | Ralf Schwarzkopf
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Kaum eine Region unmittelbar hinter 

unseren Landesgrenzen genießt solch einen 

guten kulinarischen Ruf wie das ELSASS. 

Aber einfach nur zum Essen und Trinken 

über die nächste Rheinbrücke ins nordwestliche 

Frankreich zu fahren, wäre speziell aus 

Golfersicht in großes Versäumnis.



LOKALE SPEZIALITÄTEN: In den Gassen von 
Ribeauvillé werden natürlich Choucroute 
und Flammkuchen serviert, in der Domaine 
de Rouffach lockt das Restaurant Bohrer.
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was das beeindruckende Design angeht, 
wird man begeistert auf die Clubhauster-
rasse zurückkehren. Die Scorekarte kann 
man ja mal im Bag »vergessen« haben...

Auf der Fahrt gen Süden lockt dann 
das kleine Ribeauvillé mit seinen knapp 
5.000 Einwohnern als nahezu perfektes 
Museumsstädtchen. Die langgezogene 
Altstadt entlang der Grand Rue verführt 
zu unzähligen Abstechern in kleinste 
Gassen, auf Plätze, die kleiner sind als 
manches Wohnzimmer, und zu mittelal-
terlich anmutenden Brunnen. Zudem la-
den hier Dutzende Winstubs zum Genuss 
der lokalen Spezialitäten des Elsass ein – 
dem allgegenwärtigen Flammkuchen, 
dem Presskopf und der Choucroute, einer 
Sauerkrautplatte mit Räucherfleisch, 
Würsten oder auch Fisch. Dazu kredenzt 
man im Weinland Frankreich einen Spät-, 
Grau- oder Weißburgunder, einen Ries-
ling oder einen Gewürztraminer. 

ALPINES UND LINKS-FLAIR NAHE COLMAR
Nach dem Spiel auf einem perfekt mani-
kürten Spitzenplatz wie Le Kempferhof 
fällt es natürlich schwer, die Reise auf ei-
nem Platz mit etwas schwächerer Pflege 
fortzusetzen, aber die topographischen 
Vorgaben im Golf Resort Ammer-
schwihr bereiten den Greenkeepern nun 
einmal Kopfschmerzen. Der Parcours 
mit alpinem Charakter beeindruckt q
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mit gigantischen Höhenunterschieden 
und damit verbunden auch mit reizvol-
len Ausblicken.

Wenn aber auf solche Schneisen Re-
gen fällt, kann kein Rasen einwandfrei 
wachsen, da das Wasser sich seinen Weg 
nach unten sucht und dabei auch noch 
auf oft hängende Fairway-Plateaus trifft. 
Und in trockenen Zeiten verbrennen sol-
che Stellen auch wieder schnell. Jammer-
schade, denn der Kurs macht Riesenspaß 
– trotz seiner teilweise schon heftigen 
spielerischen Herausforderungen. Wer 
hier den Sport lernt und beherrscht, wird 
später über jeden Flachlandplatz lachen, 
bestätigt der Präsident auf der Runde. 
Und seine überaus erfolgreichen Jugend-
mannschaften geben ihm recht.

Die südöstlich gelegene Stadt Colmar 
steht schon lange nicht mehr im Schatten 
des viel größeren, europäischen, überre-

gional bedeutenden Straßburg. Es fehlt 
zwar das weltstädtische Flair einer weiten 
Neustadt, aber ansonsten bietet Colmar 
fast alles, was auch der große Nachbar 
hat, nur kleiner, übersichtlicher und viel-
leicht sogar ein bisschen authentischer. 

Hier bildet nicht das Münster den 
Mittelpunkt, sondern »nur« die Kathe
drale St-Martin überragt die Stadt. Das 
Pendant zu Petite France heißt hier Petite 
Venise und beherbergt ein Freilichtmu-
seum der Fachwerkarchitektur und ande-
rer historischer Gebäude aus Spätmittel-
alter und Renaissance. Dass in solch einer 
Szenerie auch kulinarisch aufgefahren 
wird, liegt auf der Hand. Von rustikalen 
Klassikern wie dem Flory über die Win
stub-Romantik des Brenner bis hin zum 
sternegekrönten Girardin bietet Colmar, 
das gerne für mindestens zwei Tage er-
kundet werden will, die gesamte Palette.

Zu den größten positiven Überra-
schungen des Trips gehört dann Alsace 
Golf Links. David Abercrombie, gebürti-
ger Ire aus dem hohen Norden Donegals 
und einigen vielleicht auch bekannt als 
Erbauer des Platzes in Iffeldorf, hat sich 
hier seinen Lebenstraum verwirklicht: 
einen reinrassigen Inland-Links-Kurs am 
Fuße der Vogesen. Und er beherbergt sei-
ne Gäste in perfektem Französisch, 
Deutsch und natürlich Englisch mit viel 
Herzblut auf dem Parcours, in den Räu-
men der ehemaligen Mühle und im ge-
mütlichen Biergarten des Innenhofes.

Auch wenn am Ende der Runde der 
Salzgeschmack der irischen Westküste 
auf Lippen und Zunge für das vollständi-

REINRASSIGER INLAND-LINKS: Der  
Parcours von Alsace Golf Links gehört  
zu den größten positiven Überraschungen 
einer Golfreise durch das Elsass.
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e Golfclub Soufflenheim Baden-Baden
r Golf de La Wantzenau
t Le Golf du Kempferhof
u Golf Club de Strasbourg
i Golf Resort Ammerschwihr Trois-Épis
o Alsace Golf Links
p Golf Club des Bouleaux
a Golf de LaLargue

ge Déjà-vu fehlt – das Design ist authen-
tisch und zeigt, dass hier ein großer 
Links-Fachmann am Werk war, der alle 
Stilelemente von den Britischen Inseln in 
diese sonnenreiche Ecke Frankreichs ge-
bracht hat. 

ENTSPANNUNG AUF  
UND NEBEN DEM PLATZ
Unweit von Alsace Golf Links wartet 
dann das kleine Rouffach. Es bietet nicht 
ganz das perfekte, museale Stadtbild wie 
Ribeauvillé, ist aber mit seinen vielen 
Prachtbauten des ausgehenden Mittelal-
ters, der Kirche, dem Rathaus und der 
ehemaligen Dombauschule durchaus se-
henswert und weit weniger von Touris-
tenströmen übersät. Die Gemeinde ist 
tagsüber ruhig, wird abends sogar still 
und eignet sich so als unverfälschter 
Ausgangspunkt für die Region südlich 
von Colmar.

Dort trumpft der Golf Club des Bou-
leaux in Wittelsheim zwar weder von der 
Lage noch von der Architektur her mit 
golferischem Hochgenuss auf. Der Kurs 
nordöstlich der Industriestadt Mulhouse 
eignet sich aber für eine entspannte Park-
land-Runde, um das auf durchgestylten 
Plätzen wie Kempferhof oder Soufflen-
heim vielleicht verlorene Selbstbewusst-
sein wieder aufzufrischen. Auch schwä-
chere Golfer werden hier viel Spielspaß 
auf der Runde haben und sich mit hoher 
Wahrscheinlichkeit über den niedrigsten 
Score der ganzen Reise freuen. Der  
klassische Members-Club bietet darüber 
hinaus perfekte Trainingsmöglichkeiten, 
um eventuell aufgetretene Fehler wieder 
auszumerzen.

 Einen würdevollen Abschluss des 
Trips bildet dann LaLargue, eine abgele-
gene Resort-Anlage mit Spa ganz im Sü-
den, schon vor den Toren der Schweiz. 
Angeblich stellen die Eidgenossen hier 85 
Prozent der Mitglieder, was bei den ho-
hen Preisen der Golfplätze jenseits der 
Grenze nicht verwundert. Dann juckelt 
man auch gerne eine knappe Stunde von 
Basel an den kleinen Dörfern vorbei in 
die Provinz. 

Der sehr weitläufige, hügelige und 
anspruchsvolle Platz zeigt am Ende der 
Reise einmal mehr, wie enorm abwechs-
lungsreich Golf im Elsass in designtech-
nischer Hinsicht ist. Klassische Parkland-
Plätze wie Strasbourg, Kempferhof und 
Bouleux wechseln sich ab mit amerika-
nisch gestylten Layouts wie Soufflenheim 
und La Wantzenau. Der schon sehr hüge-
lige LaLargue-Parcours wird hinsichtlich 
der Höhenunterschiede im wahrsten Sin-
ne des Wortes noch vom Hochgebirgs-
charakter in Ammerschwihr getoppt – 
und Alsace Golf Links lockt dann mit 
Links-Feeling pur.

Die Vielfalt des Golfangebots, die vie-
len sehenswerten Städte und Städtchen, 
dazu die leckere Küche: Am Ende eines 
Elsass-Urlaubs bleiben kaum Wünsche 
offen, nur nachhaltige Erinnerungen an 
schöne Schlemmerrunden auf und neben 
dem Platz.� t

RESORT-ANLAGE MIT GOLF UND SPA:  
Der hügelige und anspruchsvolle Platz von  
LaLargue unterstreicht einmal mehr, wie 
abwechslungsreich Golf im Elsass ist. 
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Golf Club des Bouleaux
Bereits kurz nach der Ankunft fällt ins Auge, dass 
die gesamte Anlage, die wegen Straßen, Gewerbe-
flächen und Häusern kaum erweitert werden kann, 
sehr dichtgedrängt herüberkommt. Der Abstand 
zwischen den Bahnen ist relativ gering, was aber 
auch daran liegt, dass man sich eine sehr üppige 
Driving-Range gegönnt hat, die zweifellos als Herz-
stück des Areals fungiert. An Bahn 2, einem kurzen 
Par 3, muss die Schlägerwahl exakt passen, da das 
Grün an drei Seiten von Wasser umgeben ist. Höhe-
punkt der Runde ist die strategisch hoch interessan-
te 7, ein kurzes Par 4, das den Scratch-Spieler sicher-
lich zum Angriff lockt, beim Normalsterblichen 
aber nach einem wohlüberlegten Vorlegen schreit, 
da das Fairway kurz vor einer Wassereinbuchtung 
abrupt endet. Wer zu lang ist, findet sich in den Bäu-
men, im hohen Gras oder gar im Teich wieder. Eine 
denkbar schlechte Option für den Pitch auf das  
erhöhte Grün. Ansonsten wartet hier entspanntes, 
sehr verzeihliches Parkland-Golf auf den Besucher.

Alsace Golf Links
Freunde des Links-Golf werden schon 
nach den ersten Schlägen begeistert sein. 
Brettharte, kurz geschorene Fairways und 
ausgefranste Bunker im Retro-Design à la 
Doak oder Coore & Crenshaw. Die 
Glanzstücke sind jedoch die hervorra-
gend aufgebauten und gestalteten Grüns, 
gerade auf den Front-Nine. Als Beispiele 
seien die Formen auf den Bahnen 2, 3, 6, 7 
und 8 genannt. In der Regel sind die Putt-
Flächen riesig, teilweise in zwei oder gar 
mehr Stufen onduliert, oder sie verfügen 
über langgezogene, stetige Gefälle. Die 
Formen variieren von klassisch rund und 
oval über kleeblattförmig, schmal, nieren-
förmig bis fast viereckig. Höhepunkt ist 
das Grün der 10, ein nur leicht abgerun-
detes Dreieck, fast in der Form eines Hal-
teschilds. Da die Ränder nach außen ab-
geflacht sind, besteht bei einer Fahnenpo-
sition im hinteren Bereich die Gefahr, 
dass der Ball ganz langsam in die Bunker 
rollt. Eine weitere Reminiszenz an seine 
irische Heimat ist übrigens die Tatsache, 
dass Platzherr David Abercrombie gerne 
die Ziegen mal wieder aus dem Gehege 
holt, wenn das Fairway-Gras zu lang ge-
worden ist. Lahinch lässt grüßen!

70

54
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Der Golf Magazin-Platztest † Alle Platzdaten – Länge, 
Course-Rating- und Slope- bzw. SSS-Werte – beziehen  
sich immer auf die Abschläge Gelb und Rot (oder auf die  
entsprechenden Tees bei anderer Farbgebung, wie etwa in 
den USA). Der Maximalwert für GM-Score beträgt 100 Punkte, 
die Höchstwerte für die einzelnen Kriterien stehen rechts in 
der Tabelle. Mit dem GM-Index wird das Preis-Leistungs-
Verhältnis ausgedrückt: 1,0 bedeutet angemessen; je höher 
dieser Wert über dieser Marke liegt, desto mehr bekommt der  
Golfer für sein Geld.

GM-Score-Legende † Weltklasse (85 und mehr Punkte): 
Diese meist weltberühmten Plätze bilden sozusagen das Inven-
tar der diversen Top-100-Rankings. Beispiele: Royal County 
Down (93 GM-Score-Punkte), Royal Portrush (90), Pebble 
Beach Golf Links (89), Valderrama (86) oder Kingsbarns (85). 
Deutschland: Fehlanzeige. † Spitzenklasse (70-84 Punkte): 
Viele nationale und auch einige »hidden champions« im Aus-
land. In Deutschland verbuchten bislang WinstonLinks (83), 
Hamburger GC und Faldo Course Berlin (je 82) die meisten 
Punkte. Internationale Beispiele: Carnoustie (84), Penha Longa 

(77), Alcanada (70). † Oberklasse (60-69 Punkte): Richtig 
gute Golfplätze, die stets einen Besuch lohnen. Einige Beispiele 
in Deutschland: Schloss Course in Fleesensee (69), Achental 
(65), Starnberg (62) oder Bad Salzuflen (60). Im Ausland: North 
Berwick (69), Els Club Dubai (65) oder Kärntner GC Dellach 
(60). † Mittelklasse (50-59 Punkte): Auch in dieser Gruppe 
kommt das Golfvergnügen nicht zu kurz. Denn meistens steht 
hier bei den Punktzahlen nur deshalb die Fünf vornedran, weil 
der sportliche Anspruch nicht besonders hoch ist. Doch genau 
das suchen ja viele Golfer: eine entspannte Runde.

Le Golf du Kempferhof
67115 Plobsheim, Rue de Moulin 351
Tel. 0388/98 72 72, kempferhof.fr

18 Löcher, 5.528/5.025 Meter (H/D)
Par 72, CR 69,8/72,1, Slope 132/134
Greenfee: 85 Euro, Sa/So 95 Euro  

(Twilight-Rate: 68 bzw. 76 Euro), Hotelgäste: 60 Euro

Golf Club de Strasbourg (Jaune/Blanc)
67400 Illkirch-Graffenstaden, Route du Rhin

Tel. 0388/66 17 22, golf-strasbourg.com
18 Löcher, 5.697/4.826 Meter (H/D)
Par 72, CR 70,2/70,7, Slope 128/123

Greenfee: 60 Euro, Sa/So nur Mitglieder;  
Mindest-Hcp: 36

GM-Score

78
Index: 1,18 / 1,48

GM-Score

69
Index: 1,30 / –

Anspruch� 15
Zustand� 11
Design� 23
Kulisse� 15
Service� 14
Bonus� 0

Anspruch� 12
Zustand� 10
Design� 22
Kulisse� 9
Service� 14
Bonus� 2

24
12
24
20
15
5

24
12
24
20
15
5

Golf Resort Ammerschwihr Trois-Épis
68770 Ammerschwihr, Allée du Golf

Tel. 0389/47 17 30, golf-ammerschwihr.com
18 Löcher, 4.969/4.542 Meter (H/D)
Par 70, CR 67,2/70,0, Slope 130/131

Greenfee: 57 Euro, Sa/So 67 Euro  
(Twilight-Rate: 40 bzw. 50 Euro)

GM-Score

60
Index: 1,19 / 1,70

Anspruch� 10
Zustand� 8
Design� 19
Kulisse� 12
Service� 11
Bonus� 0

24
12
24
20
15
5

Alsace Golf Links
68250 Rouffach, Moulin de Blitzheim

Tel. 0389/78 52 12, alsacegolflinks.com
18 Löcher, 5.895/5.077 Meter (H/D)
Par 72, CR 71,0/71,8, Slope 131/129
Greenfee: 65 Euro, Sa/So 75 Euro

Golf Club des Bouleaux
68310 Wittelsheim, Rue de Reiningue 238

Tel. 0389/55 55 07, golf-bouleaux.fr
18 Löcher, 5.276/4.963 Meter (H/D)
Par 71, CR 69,1/72,8, Slope 124/135
Greenfee: 65 Euro, Sa/So 75 Euro  
(Early-Bird-Rate Mo-Do: 52 Euro)

Golf de LaLargue
68580 Mooslargue, Rue de Golf

Tel. 0389/07 67 67, lalargue-resort.com
18 Löcher, 5.662/4.944 Meter (H/D)
Par 72, CR 71,7/72,7, Slope 134/135
Greenfee: 90 Euro, Sa/So 120 Euro  

(Twilight-Rate: 72 bzw. 96 Euro)

GM-Score

70
Index: 1,39 / –

GM-Score

54
Index: 0,85 / 1,06

GM-Score

72
Index: 1,03 / 1,29

Anspruch� 12
Zustand� 10
Design� 23
Kulisse� 15
Service� 10
Bonus� 0

Anspruch� 10
Zustand� 8
Design� 20
Kulisse� 5
Service� 11
Bonus� 0

Anspruch� 15
Zustand� 9
Design� 23
Kulisse� 12
Service� 13
Bonus� 0

24
12
24
20
15
5

24
12
24
20
15
5

24
12
24
20
15
5
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GM-Reiseführer: Elsass
HOTELS
Wer schon nördlich von Straßburg 
übernachten möchte, um noch 
schneller auf den Plätzen von 
Soufflenheim und Wantzenau zu 
sein, dem sei das Le Moulin De La 
Wantzenau mit Preisen ab 89 Euro 
für das Doppelzimmer empfohlen 
(moulin-wantzenau.com). In Straß-
burg selbst ist das perfekt zentral 
gelegene Le Jean-Sébastien 
Bach bestens geeignet (DZ ab 90 
Euro; bach-strasbourg.com). Das 
exklusive Le Kempferhof Golf et 
Chateau Hotel wird zurzeit reno-
viert und steht ab 2022 wieder zur 
Verfügung. Zum ersten Abschlag 
des Spitzenplatzes sind es keine 
200 Meter und mit dem Auto nur 
ca. 20 Minuten in die City (kemp-
ferhof.fr). In Ribeauvillé lockt das 
zentral in der Altstadt gelegene  

Hotel de la Tour, ein bodenständi-
ges 3-Sterne-Haus mit Preisen ab 
90 Euro (hotel-la-tour.com). Die 
beste Wahl für den Süden ist die 
Domaine de Rouffach, ein tradi-
tionelles Mittelklassehaus am Fuß 
der Weinberge mit Stil, Charme und 
Doppelzimmern ab 69 Euro pro 
Nacht (domainederouffach.com). 

RESTAURANTS
Diverse leckere GM-Empfehlungen 
für Straßburg und Colmar servier-
ten wir ja schon auf den vorherigen 
Seiten, für Ribeauvillé kommt noch 
das Restaurant Au Passage de la 
Tour hinzu. Die Domaine de Rouf-
fach bietet gleich zwei Optionen an, 
die eher bodenständige Brasserie 
Julien und das Spezialitätenres-
taurant Bohrer. Außerdem bieten 
alle Golfanlagen zumindest Club-

Bistros, teilweise aber auch sehr 
hochwertige Küche an: allen voran 
das auch im Renovierungsjahr 
2021 geöffnete Restaurant von Le 
Kempferhof mit der wunderschö-
nen Terrasse und dem Blick auf das 
Doppelgrün. Ebenfalls überzeugt 
haben uns die Möglichkeiten in La-
Largue, das Restaurant Le Mulli-
gan – Beat Herzog ebenso wie die 
Brasserie Le Bistro.

GM-TIPP
Buchen Sie die Greenfees als Golf-
pass über den Verbund Golfs in Al-
sace (LaLargue und Strasbourg ge-
hören nicht dazu). Die Pakete sind 
unschlagbar, da die Einzelpreise 
viel höher sind. Da es nur 2er- und 
3er-Packages gibt, kann von zwei 
bis zu sechs Plätzen jede Kombina-
tion gewählt und einige der oben 

genannten Hotels zu ebenfalls re-
duzierten Preisen gleich mit ge-
bucht werden (golfsinalsace.com).

REISEZEIT
Jeder weiß, dass im Rheintal das 
mildeste Klima Deutschlands 
herrscht. Also ist es auf der linken 
Seite des Flusses kaum anders: 
Von April bis tief in den November 
hinein können Sie problemlos  
die Region besuchen und stoßen 
auf gute Platzbedingungen. Im  
Juli und August kann es an wind-
stillen Tagen mit um die 35 Grad 
aber auch schon einmal heftig 
schwül werden.

ANREISE
Die Fahrt mit dem eigenen Auto er-
folgt am besten über eine der 
Rheinbrücken bei Baden-Baden, 
Kehl, Offenburg, Breisach oder Weil 
am Rhein. Eine Anreise mit dem 
Flugzeug wäre zu umständlich, da 
aus dem Norden oder Osten der 
Republik keine Nonstop-Verbindun-
gen nach Straßburg oder Basel-
Mulhouse bestehen und der Weg 
über Paris zu lange dauert.

INFOS
Die Telefonvorwahl für Frankreich 
ist 0033. Nützliche Tipps für die 
Reiseplanung bietet die sehr gute, 
deutschsprachige Website des 
Fremdenverkehrsverbands Visit Al-
sace, u.a. mit Sonderthemen wie 
Elsässer Weinstraße (visit.alsace). Fo
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Le Kempferhof Golf et Chateau Hotel

Domaine de Rouffach

Hotel de la Tour


